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MAQUET

1.1

1.2

1.2.1

1.2.2

Einfliihrung

Vorwort

Ihre Klinik hat sich fiir die zukunftweisende
Medizintechnik von MAQUET entschieden.
Wir danken lhnen fiir das entgegengebrachte
Vertrauen.

MAQUET ist ein Unternehmen der GETINGE-
Gruppe, die ihr Augenmerk konsequent auf
wegweisende medizintechnische Lésungen
setzt.

Umweltschutz

Verpackungen

Verpackungsmaterialien bestehen aus umwelt-
gerechten Materialien. Die Verpackungs-
materialien werden auf Wunsch von MAQUET
entsorgt.

MAQUET-Produkte

MAQUET nimmt gebrauchte oder nicht mehr
verwendete Produkte zurlck.

Fir nahere Informationen wenden Sie sich bitte
an die fur Sie zustdndige MAQUET-Werkver-
tretung.

Einfihrung 1
Vorwort

MAQUET zahlt weltweit zu den fiihrenden Aus-
stattern fir Notfallaufnahmen, Operationssale
und Intensivstationen. Seit seiner Griindung
1838 steht MAQUET fiir Innovationen und
technischen Fortschritt in der Medizintechnik.
Der Name MEDAP steht seit Giber 50 Jahren fur
erstklassige Produkte und Uberragende Tech-
nologie im Bereich elektrische Absaugpumpen,
Entnahmegerate und Zentrale Gasversorgung.

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16 1
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1.2.3 Entsorgung

WARNUNG!

Infektionsgefahr!
Das Produkt oder Teile davon kénnen nach Gebrauch kontaminiert sein.

Vor der Entsorgung das Produkt reinigen und desinfizieren.

1.2.3.1 Innerhalb des europaischen Wirtschaftsraums
Dieses Produkt fallt in den Geltungsbereich der nalen Sammelstellen fir Elektroaltgerate nicht
EG-Richtlinie 2002/96/EG (Elektro- und Elek- zulassig.
tronik-Altgerate-Richtlinie). Fir nahere Informationen zur rechtssicheren
Aufgrund seiner Registrierung geman dieser Entsorgung wenden Sie sich bitte an die fiir Sie

Richtlinie ist eine Entsorgung Uber die kommu- zustandige MAQUET-Werkvertretung.

1.2.3.2 AuBerhalb des europiischen Wirtschaftsraums

Fir die Entsorgung dieses Produkts sind die
anwendbaren nationalen Vorschriften zur Ent-
sorgung und Behandlung von Altgeraten einzu-
halten.

2 Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
GA 5752.2434 DE 16
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1.3

1.3.1

1.3.2

1.3.3

1.3.31

1.3.3.2

Umgang mit dieser Gebrauchsanweisung

Allgemeines

Diese Gebrauchsanweisung macht Sie mit den
Eigenschaften des MAQUET-Produkts ver-
traut. Die Gebrauchsanweisung ist in einzelne
Kapitel unterteilt.

Einfihrung 1
Umgang mit dieser Gebrauchsanweisung

Bitte beachten:

» Lesen Sie vor dem ersten Gebrauch des
Produkts diese Gebrauchsanweisung sorg-
faltig und vollstandig durch.

* Handeln Sie stets entsprechend den in der
Gebrauchsanweisung gegebenen Anwei-
sungen.

+ Bewahren Sie diese Gebrauchsanweisung
in Produktnahe auf.

Abkiirzungen

EN Europaische Norm

EWG Europaische Wirtschaftsgemeinschaft

VDE Verband der Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik
Symbolik

Verweise

Verweise auf andere Seiten in dieser Ge-
brauchsanweisung beginnen mit dem
Doppelpfeil-Symbol " »".

Aktion und Reaktion

Das Symbol "X" kennzeichnet eine Aktion des
Bedieners, wahrend das Symbol "v" die ausge-
|6ste Reaktion des Systems kennzeichnet.

Beispiel:
Lichtschalter einschalten.
v Lampe leuchtet.

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16 3
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1.3.4

1.3.41

1.3.4.2

Einfihrung
Umgang mit dieser Gebrauchsanweisung

Definitionen

Aufbau Sicherheitshinweise

MAQUET

Piktogramm | Signalwort

Text

GEFAHR!

AN\

Kennzeichnet eine unmittelbar
drohende Gefahr fir
Personen, welche den Tod
oder schwerste Verletzungen
zur Folge haben kann.

WARNUNG!

>

Kennzeichnet eine moégliche
Gefahr flr Personen oder
Sachwerte, welche gesund-
heitliche Schaden oder
schwere Sachschaden zur
Folge haben kénnen.

ACHTUNG!

Kennzeichnet eine mogliche
Gefahr fir Sachwerte, welche
Sachschaden zur Folge haben
koénnen.

Im Text des Sicherheitshin-
weises werden die Art und

die Abwehr der Gefahr be-

schrieben.

Fig. 1: Aufbau Sicherheitshinweise

Aufbau sonstiger Hinweise

Hinweise auf Ereignisse ohne Personen- oder
Sachschaden werden wie folgt verwendet:

Piktogramm | Signalwort Hinweis auf
HINWEIS Zusatzliche Hilfestellungen oder weitere nitzliche
o Informationen.
UMWELT Fachgerechte Entsorgung.

Fig. 2: Aufbau sonstiger Hinweise

4 Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
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1.3.5

Einfihrung 1
Umgang mit dieser Gebrauchsanweisung

Verwendete Bildzeichen

Bildzeichen

Kennzeichnung

M

€

o
-
N
w

Kennzeichnung von Produkten die in Ubereinstimmung mit der Richtlinie
93/42/EWG Uber Medizinprodukte entwickelt und in Verkehr gebracht wurden.
Produkte der Klasse Is, Im, lla, lIb und Il sind zusatzlich mit der Kennnummer
der Benannten Stelle gekennzeichnet.

Kennzeichnung von Geraten mit einem Anwendungsteil des Typs B nach der
Norm IEC 60601-1.
Grad des Schutzes gegen elektrischen Schiag.

Kennzeichnung in Ubereinstimmung mit der Norm EN 980.
Symbol fur "Seriennummer".

= 2] >

Kennzeichnung in Ubereinstimmung mit der Norm IEC 60601-1.
Symbol fur "Gebrauchsanweisung beachten".

§

{
TTIN

Kennzeichnung in Ubereinstimmung mit der EG-Richtlinie 2002/96/EG
(Elektro- und Elektronik-Altgerate-Richtlinie).

0 Symbol fur "Produkt nicht Gber die kommunalen Sammelstellen fiir Elektroalt-
——— gerate entsorgen".
Kennzeichnung in Ubereinstimmung mit der Norm IEC 60529.
Symbol fur "Tropfwasserschutz".
IP X1

~

Kennzeichnung in Ubereinstimmung mit der Norm IEC 60601-1.
Symbol fur "Wechselstrom".

Kennzeichnung in Ubereinstimmung mit der Norm IEC 60601-1.
Symbol fir "Ein".

|
O

Kennzeichnung in Ubereinstimmung mit der Norm IEC 60601-1.
Symbol fur "Aus".

Kennzeichnung in Ubereinstimmung mit der Norm IEC 60417-1.
Symbol fir "Geratesicherung".

>ABS<

Materialbezeichnung fir den Kunststoff ABS
(Acrylnitril-Butadien-Styrol-Copolymer).

Fig. 3: Bildzeichen (Abschnitt 1 von 2)

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16 5
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Einfihrung

Umgang mit dieser Gebrauchsanweisung

MAQUET

Bildzeichen

Kennzeichnung

Kennzeichnung von Verpackungsmaterial.
Symbol fir "vor Nasse schitzen".

f?'
Y

Kennzeichnung von Verpackungsmaterial.
Symbol fur "Vorsicht! Nicht stlirzen".

Kennzeichnung von Verpackungsmaterial.
Symbol fir "oben".

i
1

Kennzeichnung fir den Transport.
Symbol fur "Temperaturbereich".

Kennzeichnung fiir den Transport.
Symbol fir "relative Luftfeuchtigkeit".

&9

Kennzeichnung fur den Transport.
Symbol fur "Luftdruck".

(]

Kennzeichnung in Ubereinstimmung mit der Norm EN 980.
Symbol fur "Herstellungsdatum".

REF

Kennzeichnung in Ubereinstimmung mit der Norm EN 980.
Symbol fur "Bestellnummer".

Fig. 3: Bildzeichen (Abschnitt 2 von 2)
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Sekretsauger VENTA MC 16

MAQU ET Einfiihrung ‘ 1

1.4 Sekretsauger VENTA MC 16

141 Ubersicht Sekretsauger VENTA MC 16 Komplettgerit (REF 5752 2764)

Fig. 4: Ubersicht Sekretsauger VENTA MC 16 Komplettgerat

1 Bedienfolie 10 Netzkabel

2 Ausschalter 11 Fingertip

3 Betriebsanzeige 12 Hydrophober Bakterien- und Virenfilter
4 Einschalter 13 Saugschlauch

5 Sekretbehalter mit -verschluss 14 Verbindungsschlauch

6 Sekretsauger VENTA MC 16 15 Gerateseitiger Anschlussstutzen

7 Regulierknopf 16 Geratesteckdose

8 Vakuummeter 17 Typenschild

9 Schnittstelle Geratetrager 18 Spllbehalter

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16 7
GA 5752.2434 DE 16



1 | S MAQUET
Sekretsauger VENTA MC 16

1.4.2 Ubersicht Sekretsauger VENTA MC 16 Grundgerit (REF 5752 2345)

. MEDAP :* 0 .

WL
VENTAMZZTTC 16

Fig. 5: Ubersicht Sekretsauger VENTA MC 16 Grundgerat

1 Bedienfolie 8 Schnittstelle Geratetrager

2 Ausschalter 9 Hydrophober Bakterien- und Virenfilter
3 Betriebsanzeige 10 Gerateseitiger Anschlussstutzen

4 Einschalter 11 Geratesteckdose

5 Sekretsauger VENTA MC 16 12 Typenschild

6 Vakuummeter 13 Verbindungsschlauch

7 Regulierknopf 14 Netzkabel

8 Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
GA 5752.2434 DE 16
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143

Ubersicht Sekretbehilter mit hydrophobem Bakterien- und Virenfilter

Einfihrung 1
Sekretsauger VENTA MC 16

Fig. 6: Ubersicht Sekretbehélter

1 Patientenseitiger Anschlussstutzen
2 Sekretbehalterverschluss

3 Schwimmerkafig
(mechanischer Uberlaufschutz)

4 Schwimmer
(mechanischer Uberlaufschutz)

5 Sekretbehalter

6 Griffmulde
(zum Abnehmen des Sekretbehélterverschluss)

7 Hydrophober Bakterien- und Virenfilter

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
GA 5752.2434 DE 16
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Sekretsauger VENTA MC 16

1.4.4 Ubersicht Fahrgestell

Fig. 7: Ubersicht Fahrgestell

1 Sicherungsstift 4 Gerateschiene
2 Griffschraube 5 Radfeststellung
3 Schlauchhalter

1 O Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
GA 5752.2434 DE 16
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1.4.5

Einfihrung
Sekretsauger VENTA MC 16

Ubersicht VENTA Pumpenhalterung fiir Wandschiene

1

Fig. 8: Ubersicht Pumpenhalterung fiir Wandschiene

1 Sicherungsstift
2 Griffschraube

Nachfolgend wird die VENTA Pumpenhalte-
rung fir Wandschiene nur noch Pumpenhalte-
rung genannt.

3 Befestigungsschrauben

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
GA 5752.2434 DE 16
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1.4.6

12

Einfihrung
Sekretsauger VENTA MC 16

Ubersicht Tragetasche "VENTA Carry Bag"

MAQUET

S

7=

o) E

>

g

NN

Fig. 9: Ubersicht Tragetasche "Carry Bag"
Offnung Sekretsaugergriff

Oberteil

Lasche

Seitenwand

Schultergurt

Reflektor

Offnung Liiftungschlitze Sekretsauger

NOoO o WN -

Nachfolgend wird die "VENTA Carry Bag" nur
noch Tragetasche genannt.

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
GA 5752.2434 DE 16

8 Reillverschluss Frontseite
9 Innenfronttasche
10 Frontseite
11 Reilverschluss Innenfronttasche
12 Offnung Spannungsversorgung Sekretsauger
13 Befestigung Schultergurt
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14.7

1.4.8

BestimmungsgemaRer Gebrauch

Produkt

Nach dem Anhang IX der Richtlinie 93/42/EWG
Uber Medizinprodukte gehort dieses Produkt
zur Klasse lla.

Gemal dieser Richtlinie dirfen nur Personen
mit Fachkenntnissen in der Anwendung des
Produkts sowie medizinisches Fachpersonal
dieses Produkt benutzen, die von einer autori-
sierten Person in den Gebrauch des Produkts
eingewiesen wurden.

Dieses Produkt ist ausschlieBlich fir human-
medizinische Zwecke zu verwenden.

Dieses Produkt muss bei gewerblicher oder
wirtschaftlicher Nutzung in das Bestandsver-
zeichnis aufgenommen werden.

Angewandte Normen

Das Produkt erfullt die grundlegenden Anforde-
rungen gemal Anhang | der Richtlinie
93/42/EWG des Rates uber Medizinprodukte
(Medizinprodukterichtlinie) sowie die anwend-

Zu den angewandten Normen gehdren:
+ DIN EN 837-1
Druckmessgerate
Teil 1: Druckmessgerate mit Rohrfedern -
Male, Messtechnik, Anforderungen und
Prifung
+ DINEN ISO 10079-1
Medizinische Absauggerate
Teil 1: Elektrisch betriebene Absauggerate
+ DIN EN 60601-1
Medizinische elektrische Gerate
Teil 1: Allgemeine Festlegungen fur die Si-
cherheit
» DIN EN 60601-1-2
Medizinische elektrische Gerate
2. Ergénzungsnorm: Elektromagnetische
Vertraglichkeit - Anforderung und Priifung
+ DIN EN 12218
Schienensysteme zum Halten medizinischer
Geréate
+ DIN EN ISO 14971
Medizinprodukte - Anwendung des Risiko-
managements auf Medizinprodukte

Einfihrung 1
Sekretsauger VENTA MC 16

Zubehor

Zubehor oder Kombinationen von Zubehdr dur-
fen nur eingesetzt werden, wenn sie in der Ge-
brauchsanweisung angegeben sind.

Anderes Zubehoér, Kombinationen oder Ver-
brauchsmaterial nur verwenden, wenn diese
eine glltige Zulassung besitzen, ausdricklich
fur die vorgesehene Anwendung bestimmt sind
und Leistungsmerkmale, bestimmungsgemale
Umgebungsbedingungen sowie Sicherheitsan-
forderungen nicht beeintrachtigen.

baren nationalen Vorschriften wie das Gesetz
Uber Medizinprodukte (Medizinproduktegesetz,
MPG).

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16 1 3
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1.4.9

14

Einfihrung
Sekretsauger VENTA MC 16

Zweckbestimmung

Der Sekretsauger VENTA MC 16 ist eine trag-
bare, elektrisch betriebene Absaugpumpe. Das
Produkt ist fir den voriibergehenden Betrieb
von maximal 30 Minuten ausgelegt und fir
niedrige Durchsatze und hohes Vakuum (high
vacuum / low flow) geeignet.

Der Sekretsauger VENTA MC 16 wird Gber
230 V / 50 Hz betrieben. Bei dem Produkt han-
delt es sich um ein aktives Medizinprodukt fir
die therapeutische Anwendung. Der Sekrets-
auger VENTA MC 16 ist vorgesehen fiir den
Einsatz am Patienten und dient zur Absaugung
von Sekret, Blut, Erbrochenem oder serésen
FlUssigkeiten aus natirlichen und kinstlichen
Korperoffnungen und ist besonders geeignet
fur Bronchialabsaugung (nasale und orale Ab-
saugung).

Der Sekretsauger VENTA MC 16 ist weder in-
vasiv noch implantierbar. Er wird nicht direkt an
Organen angewendet.

Der Sekretsauger VENTA MC 16 darf nur in
Verbindung mit einem Sekretbehalter, einem
Uberlaufschutz und einem hydrophoben Bakte-
rien- und Virenfilter eingesetzt werden. Zum
Absaugen istimmer ein steriler Absaugkatheter
und Fingertip zu verwenden.

Der Anwendungsbereich des Sekretsaugers
VENTA MC 16 liegt im Kklinischen Umfeld, in
Arztpraxen, in Alten- und Pflegeheimen und im
militarischen Sanitatsdienst. Die Anwendung
erfolgt durch medizinisches Fachpersonal, wel-
ches die von ihm ausgelbte Tatigkeit aufgrund
beruflicher Erfahrungen und Unterweisungenin
die sicherheitsrelevanten Bestimmungen beur-
teilen und mogliche Gefahren bei der Arbeit er-
kennen kann.

In Privathaushalten darf der Sekretsauger
VENTA MC 16 durch den Patienten und des-
sen Angehdrige angewendet werden, sofern
diese durch das medizinische Fachpersonal
ausreichend unterwiesen wurden.

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
GA 5752.2434 DE 16

MAQUET

Zusammen mit dem Sekretsauger

VENTA MC 16 durfen nur Teile verwendet wer-
den, die von MAQUET fir die Kombination laut
Zubehorliste zugelassen sind oder den Bestim-
mungen der Schnittstellenbeschreibung ent-
sprechen.

Der Sekretsauger VENTA MC 16 darf fiir fol-
gende Zwecke oder unter folgenden
Bedingungen nicht eingesetzt werden:

 in der Chirurgie,

 fir Drainagen,

* in der Padiatrie,

» in der Neonatologie,

* im Rettungsdienst,

« fir die Rauchgasabsaugung,

« flr die Absaugung von Flissigkeiten, bei der
aggressive Dampfe durch leicht verfllichti-
gende Bestandteile entstehen,

« fir den Betrieb ohne Uberlaufschutz,

 flr den Betrieb ohne hydrophoben
Bakterien- und Virenfilter,

 fir die Absaugung ohne Fingertip,

» flr den Betrieb ohne Sekretbehalter,

» zur Absaugung von brennbaren, atzenden
oder explosiven Flissigkeiten / Gasen,

» aulderhalb der bestimmungsgemafien Um-
gebungsbedingungen (» Seite 54),

 in explosionsgefahrdeten Zonen (AP- APG-
Bereich),

* im Schwallwasser-Bereich,

* mit nicht von MAQUET zugelassenem
Zubehér,

« von unbeaufsichtigten Kindern,

» wahrend des Tragens,

» wennder Sekretsauger VENTA MC 16 unter
Wasser abgesplilt oder unter Wasser ge-
taucht wurde,

» wenn der Sekretbehalter oder der Sekretbe-
halterdeckel mit starken Laugen oder Sau-
ren in Berlhrung gekommen ist,

Nachfolgend wird der Sekretsauger VENTA
MC 16 nur noch Sekretsauger genannt.



MAQUET

1.4.10

1.4.101

1.4.10.2

1.4.10.3

Schnittstellenbeschreibung

Vakuumverbindungsschlauch

Der Vakuumverbindungsschlauch dient der
Verbindung zwischen Sekretsauger und Se-
kretbehalterverschluss.

Technische Daten

* Shoreharte 60

* Innendurchmesser 6 - 8 mm

* Lange max. 1,1 m

» Vakuumfest bis -95 kPa
(darf nicht kollabieren).

Hydrophober Bakterien- und Virenfilter

Der hydrophobe Bakterien- und Virenfilter
schitzt vor Verunreinigungen, die im ange-
saugten Gas als Partikel oder Aerosole vorlie-
gen kdnnen.

Desweiteren dient der hydrophobe Bakterien-
und Virenfilter als Ubersaugschutz, der hydro-
phobe Bakterien- und Virenfilter verschlief3t
beim Ubersaugen die Gaszufuhr zum Produkt.
In seiner Funktion als Bakterien- und Virenfilter
schitzt er das Pumpeninnere vor Eindringen
von Bakterien und Viren.

Bei dem von MAQUET vertriebenen Produkt
(REF 5752 2557) handelt es sich um einen
hydrophoben Bakterien- und Virenfilter mit ei-
ner Porengrofie von 1,0 um (Einmalartikel).

Sekretbehalter

Der Sekretbehalter dient zum Sammeln des ab-
gesaugten Sekrets.

Einfihrung
Sekretsauger VENTA MC 16

1

Voraussetzungen

» DerVakuumverbindungsschlauch muss dem
Hygienestandard des Krankenhauses ent-
sprechen.

* Der Innendurchmesser des Vakuumverbin-
dungsschlauchs muss zum Aufendurch-
messer des gerateseitigen
Anschlussstutzens passen.

* Der Innendurchmesser des Vakuumverbin-
dungsschlauchs muss zum Aufendurch-
messer des Anschlussstutzen am Bakterien-
und Virenfilter passen.

Nachfolgend wird der Vakuumverbindungs-
schlauch nur noch Verbindungsschlauch ge-
nannt.

Voraussetzungen

» Schlauchanschluss muss zum verwendeten
Schlauch passen.

» Konusférmiger Anschluss muss zum ver-
wendeten Sekretbehalterverschluss passen.

» Bakterien- und Virenfilter muss bei einem
Absolutdruck bis zu 10 kPa dicht gegen
Wasser abschlief3en.

+ FuUr die spezifische Anwendung geeigneten
Bakterien- und Virenfilter verwenden.

» Gegebenenfalls Durchflussrichtung beach-
ten.

Voraussetzungen

* Geringe Leckage.

* Am Sekretsauger dirfen nur Sekretbehalter
mit einem Volumen von 0,7 - 1,0 | befestigt
werden.

+ Sekretbehalter mit einem gréReren Volumen
als 1,0 I durfen nur an der Gerateschiene be-
festigt werden.

» Sekretbehalter stets sicher fixieren.

» Aulendurchmesser des patientenseitigen
Anschlussstutzens muss zum Innendurch-
messer des Saugschlauchs passen.

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
GA 5752.2434 DE 16

15



1

1.4.10.4

1.4.10.5

1.4.10.6

1.4.10.7

1.4.10.8

16

Einfihrung
Sekretsauger VENTA MC 16

Saugschlauch

Der Saugschlauch dient der Verbindung zwi-
schen patientenseitigem Anschlussstutzen und
Fingertip oder Anwendungsteil.

Technische Daten

» Shoreharte 60

* Innendurchmesser 6 - 8 mm
+ Lange 1,3 m-3,0m

* Vakuumfest bis -95 kPa

Fingertip

Der Fingertip dient zum Beliiften des Saug-
schlauchs um den Saugvorgang schnell unter-
brechen zu kénnen.

Anwendungsteil

Als Anwendungsteil wird der Absaugkatheter,
Lanze etc. bezeichnet. Mit dem Anwendungs-
teil wird das Sekret abgesaugt.

Schnittstelle Geratetrager

Die Schnittstelle Geratetrager dient der Auf-
nahme eines Spil- oder Sekretbehalters oder
eines Halters fiir Spuil- oder Sekretbehalter.

Spiilbehdlter

Als Spulbehalter kann ein beliebiges Gefal
verwendet werden, welches die folgenden Vor-
aussetzungen erfullt.

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
GA 5752.2434 DE 16

MAQUET

Voraussetzungen

» Der Saugschlauch muss dem Hygienestan-
dard des Krankenhauses entsprechen.

» Saugschlauch darf nicht kollabieren.

» Der AuBendurchmesser des patientenseiti-
gen Anschlussstutzens am Sekretbehalter-
verschluss muss zum Innendurchmesser
des Saugschlauchs passen.

Voraussetzungen

* Der Fingertip muss sterilisierbar oder ein ste-
rilisierter Einwegartikel sein.

» Der AuRendurchmesser des patientenseiti-
gen Anschlussstutzens muss zum Innen-
durchmesser des Saugschlauchs passen.

Voraussetzungen

+ DerlInnendurchmesser des Anschlusses des
Anwendungsteiles muss zum Auf3endurch-
messer des Fingertips passen.

+ Das Anwendungsteil muss sterilisierbar oder
ein sterilisierter Einwegartikel sein.

» Biokompatibilitat

Voraussetzungen

+ Maximale Belastung der Schnittstelle Gera-
tetrager von 1 kg.

» Die Schnittstelle des Spiil-, Sekretbehalters
oder des Halters flir Spul- oder Sekretbehal-
ter muss der Geratetrageraufnahme nach
DIN EN 12218 entsprechen.

Voraussetzungen

» Der Spilbehalter muss ein Fassungsvolu-
men von mindestens 250 ml haben.

» Der Spulbehalter muss leicht zu reinigen und
desinfizieren sein.



MAQUET

1.4.10.9

1.4.10.10

1.4.10.11

1.4.10.12

Anwendungssets

Anwendungssets erganzen das Grundgerat.
Anwendungssets kdnnen individuell aus den
einzelnen Zubehorteilen zusammengestellt
werden.

Fahrgestell

In Verbindung mit dem Sekretsauger darf nur
das Fahrgestell (REF 5752 2356) verwendet
werden.

Pumpenhalterung

In Verbindung mit dem Sekretsauger darf nur
die Schienenhalterung (REF 5752 2618) ver-
wendet werden.

Tragetasche "Carry Bag"

In Verbindung mit dem Sekretsauger
VENTA MC 16 darf nur die Tragetasche "Carry
Bag" (REF 5752 2633) verwendet werden.

Einfihrung
Sekretsauger VENTA MC 16

1

Voraussetzungen

» Passende Verbindungsschlauche missen
ausgewahlt werden.

» Schnittstellenbeschreibungen des Saugers
mulssen eingehalten werden.

Voraussetzungen

* An den Gerateschienen des Fahrgestells
durfen jeweils maximal zwei funf Liter Se-
kretbehalter der Firma MAQUET angebracht
werden.

Voraussetzungen
* Nur zur Befestigung an Gerateschienen
(25 x 10 mm) geeignet.

Voraussetzungen

» Kein Betrieb wahrend des Tragens.

+ Ldftungsschlitze auf der Unterseite der
VENTA MC 16 dirfen nicht verdeckt sein.

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
GA 5752.2434 DE 16
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1| Sy MAQUET
Sekretsauger VENTA MC 16

1.4.11 Varianten des Sekretsaugers

Diese Gebrauchsanweisung gilt fiir die nachfol-
gend aufgeflihrten Varianten.

» Sekretsauger VENTA MC 16 Grundgerat
(REF 5752 2345):

» Grundgerat VENTA MC 16

* Netzkabel (2 m)

* Verbindungsschlauch 8 x 14 mm (0,5 m)
» Hydrophober Bakterien- und Virenfilter

» Sekretsauger VENTA MC 16 Komplettgerat
(REF 5752 2764):

» Grundgerat VENTA MC 16

* Netzkabel (2 m)

* Verbindungsschlauch 8 x 14 mm (0,5 m)
» Saugschlauch 6 x 12 mm (1,3 m)

» Sekretbehalter (0,8 1)

» Sekretbehalterverschluss mit mechani-
schem Uberlaufschutz

» Hydrophober Bakterien- und Virenfilter
» Fingertip
» Spullbehalter

1 8 Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
GA 5752.2434 DE 16
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2.1

Grundlegende Sicherheitshinweise
Sicherheitshinweise Personen

2

Grundlegende Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise Personen

>

GEFAHR!
Lebensgefahr!

Gefahrdung durch falsche Handhabung.
Beachten Sie unbedingt die Gebrauchsanweisung(en) von allen angeschlosse-
nen Produkten.

>

GEFAHR!
Lebensgefahr durch falsche Anwendung!

Die Beschreibung der Bedienung von Komponenten anderer Hersteller ist nicht
Bestandteil dieser Gebrauchsanweisung.
Unbedingt die Gebrauchsanweisung der Hersteller beachten!

>

GEFAHR!
Lebensgefahr!

Elektrische Spannung!

Vor Einstecken des Netzsteckers kontrollieren, dass die Netzspannung mit dem
auf dem Typenschild angegebenen Wert libereinstimmt.

Die Trennung vom Netz erfolgt nur durch den Netzstecker.

>

GEFAHR!
Elektrischer Schlag durch Beriihren von spannungsfiihrenden Teilen mit einem

Gegenstand der von aufden in das Gehause eingefluhrt wird.
Keine Gegenstande in das Gehause stecken.

>

WARNUNG!
Verletzungsgefahr!

MAQUET-Produkte dirfen nur im voll funktionsfahigen Zustand genutzt werden.
Vor dem Gebrauch von dem ordnungsgemafen Zustand und der vollen Funk-
tionsfahigkeit des MAQUET-Produkts tberzeugen.

>

WARNUNG!
Verletzungsgefahr!

Abgenutztes oder beschadigtes Zubehor kann zu Verletzungen fiihren.
Nur Zubehdr im einwandfreien Zustand verwenden.

>

WARNUNG!
Verletzungsgefahr!

Patientengefahrdung durch falsche Bedienung.
Beachten Sie flr alle Zubehorteile die zugehodrige Gebrauchsanweisung.

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16 1 9
GA 5752.2434 DE 16
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Grundlegende Sicherheitshinweise M AO U E T
Sicherheitshinweise Personen

WARNUNG!
Verletzungsgefahr!

Elektrische Gerate (z. B. Mobiltelefone, Funkgerate, Magnetresonanztomo-
graphen) kdnnen beim Gebrauch in der Nahe des Produkts die Funktion des Pro-
dukts beeinflussen.

In der Nahe des Produkts diirfen keine elektrischen Gerate benutzt werden, die
die Funktion des Produkts beeinflussen kénnen.

Beachten Sie die Angaben in den Technischen Daten bezlglich der Elektromag-
netischen Vertraglichkeit (Aussendung und Storfestigkeit).

Halten Sie beim Gebrauch von elektrischen Geraten diese Angaben ein und
reagieren Sie bei eventuellen Auswirkungen auf das Gerat oder das Produkt.

WARNUNG!

Infektionsgefahr durch falsche Handhabung!

Zur Vermeidung einer Infektion oder bakteriellen Kontamination beim Absaugen
von Sekreten und deren Entsorgung missen die einschlagigen Hygieneregeln
eingehalten werden. Zweckbestimmung des Bakterien- und Virenfilters beachten.
Beim Absaugen ausschlieBlich mit sterilen Absaugkathetern arbeiten und darauf
achten, dass der Patient nicht verletzt wird. Bei der Arbeit immer Handschuhe tra-
gen.

WARNUNG!

Infektionsgefahr durch den Einsatz eines falschen hydrophoben Bakterien- und
Virenfilters!

Der Sauger darf nur mit einem fiir die spezifische Anwendung geeigneten hydro-
phoben Bakterien- und Virenfilter betrieben werden, damit er vor Verunreinigun-
gen, die im angesaugten Gas als Partikel oder Aerosole vorliegen kénnen,
geschiitzt ist und eine Kontamination der Umgebungsluft ausgeschlossen wer-
den kann.

Stets mit einem der spezifischen Anwendung geeigneten hydrophoben Bakteri-
en- und Virenfilter absaugen.

WARNUNG!

Infektionsgefahr durch die Verwendung von keinem oder einem defekten hydro-
phoben Bakterien- und Virenfilter!

Beim Absaugen dringt Sekretfllissigkeit in den Sauger ein.

Sauger nicht mehr benutzen. Sauger reinigen, desinfizieren und von einer durch
MAQUET autorisierten Servicewerkstatt instand setzen lassen.

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
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M AQ U E T Grundlegende Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise Produkt

2

2.2 Sicherheitshinweise Produkt

ACHTUNG!

Umgebungsbedingung beachten!
Wurden die Umgebungsbedingungen bei Transport / Betrieb unter - oder tber-

schritten, kann die Funktionstlchtigkeit beeintrachtigt sein.
Funktionsprifung durchfiihren und eventuelle Mangel beseitigen.

GEFAHR!
.‘ Gefahr durch Eindringen von Bakterien und Viren in das Pumpeninnere!
A Ein Bakterien- und Virenfilter schiitzt das Pumpeninnere vor Kontamination durch
Bakterien und Viren.

MAQUET bietet einen hydrophoben Bakterien- und Virenfilter an, der zusatzlich
vor Ubersaugen schiitzt.

ACHTUNG!

Sachschaden durch Ubersaugen!
Das Produkt darf nur mit angeschlossenem Uberlaufschutz betrieben werden, da

es sonst nicht vor Ubersaugen geschiitzt ist. Ein hydrophober Filter bietet einen
zusétzlichen Schutz gegen Ubersaugen, er verschlieRt beim Ubersaugen die
Gaszufuhr zum Produkt. Partikel in der Gasphase kénnen zur Verstopfung des
hydrophoben Filters fihren.

MAQUET bietet einen hydrophoben Bakterien- und Virenfilter an, der zusatzlich
das Pumpeninnere vor Eindringen von Bakterien und Viren schitzt.

ACHTUNG!

Sachschaden durch Schaumbildung!
Beim Absaugen von Sekretflissigkeit kann es zur Schaumbildung kommen.

Schaum beeintrachtigt die Funktionsfahigkeit des mechanischen Uberlaufschut-
zes. Hierdurch besteht die Gefahr, dass Sekretflissigkeit in den Sauger eindringt
und den Sauger beschadigt.

Stets hydrophoben Bakterien- und Virenfilter und mdéglichst einen handelsubli-
chen Schaumhemmer verwenden.

ACHTUNG!

Sachschaden durch Uberhitzen!
Auf einem weichen Untergrund (z. B. Kissen, Matratze) besteht die Gefahr, dass

die Luftungsschlitze verdeckt werden und sich das Produkt Gberhitzt.
Produkt wahrend des Betriebs auf einen festen Untergrund stellen.

ACHTUNG!

Sachschaden!
Steht das Produkt nicht waagerecht, ist die ordnungsgemafe Funktion des me-

chanischen Uberlaufschutzes nicht gewahrleistet.
Produkt wahrend des Betriebs waagerecht aufstellen. Bei Einsatz eines Fahrge-
stells ist der Betrieb nur mit gebremsten Rollen gestattet.

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16 2 1
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Sicherheitshinweise Produkt

2 ‘ Grundlegende Sicherheitshinweise M AO U ET

ACHTUNG!

Sachschaden!
Verstarkte Einwirkung von ultravioletter Strahlung auf Kunststoffgehauseteile fih-

ren zur vorzeitigen Materialermtdung, wodurch das Material brechen kann.
Produkt vor direkter Sonneneinstrahlung schitzen.

ACHTUNG!

é Sachschaden!
Entstehen beim Absaugen von Flussigkeiten aggressive Dampfe durch leicht ver-

flichtigende Bestandteile (z. B. bei Verwendung von Jod als Desinfektionsmittel),
so muss ein Filter mit zusatzlichen Rauchgaseigenschaften verwendet werden.

22 Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
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3 Produktbeschreibung

3.1 Netzbetrieb

GEFAHR!
Lebensgefahr!
Elektrische Spannung!
Vor Einstecken des Netzsteckers kontrollieren, dass die Netzspannung mit dem

auf dem Typenschild angegebenen Wert Gbereinstimmt.
Die Trennung vom Netz erfolgt nur durch den Netzstecker.

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16 23
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Allgemeines

4 ‘ Inbetriebnahme M AO U ET

4 Inbetriebnahme

4.1 Allgemeines

WARNUNG!

Infektionsgefahr!
Kontaminierte Komponenten kénnen die Gesundheit des Personals und der Pa-

tienten gefahrden.
Vor dem ersten Einsatz muss das Produkt entsprechend den Hygienerichtlinien
aufbereitet werden.

Im Lieferumfang sind diese Gebrauchsanwei-
sung, eine Kurzgebrauchsanweisung sowie die
der bestellten Produktvariante (»1.4.11) ent-
sprechenden Einzelkomponenten enthalten.
Nehmen Sie das Produkt aus der Verpackung
und Uberprifen Sie die Vollstandigkeit und Un-
versehrtheit des Lieferumfangs.

24 Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
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4.2

Mechanischen Uberlaufschutz montieren

Inbetriebnahme
Mechanischen Uberlaufschutz montieren

4

WARNUNG!
Gefahr der Ubersaugung!

Der Sauger darf nur mit angeschlossener Uberlaufsicherung betrieben werden,

da er sonst nicht vor Ubersaugung geschiitzt ist.

Bei der Produktvariante VENTA MC 16 Kom-
plettgerat (REF 5752 2764) ist der Uberlauf-
schutz fertig montiert. Dennoch sollte der
Uberlaufschutz vor dem ersten Einsatz auf si-
cheren Sitz und Funktionsfahigkeit Gberprift

4

[

Fig. 10: Uberlaufschutz vormontieren

Fig. 11: Uberlaufschutz montieren

werden. Die Entnahme des Sekretbehalters so-
wie das Abnehmen des Sekretbehalterver-
schlusses werden auf (» Seite 39)
beschrieben.

Schwimmer (1) in den Schwimmerkafig (2)
einsetzen.

v Uberlaufschutz ist vormontiert.

Uberlaufschutz (3) auf den Silikonkonus (4)
stecken.

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16 25
GA 5752.2434 DE 16



Sekretbehalterverschluss anbringen

4 ‘ Inbetriebnahme M AO U ET

4.3 Sekretbehalterverschluss anbringen

Sekretbehalterverschluss auf Sekretbehalter
stecken.
v Patientenseitiger Anschlussstutzen (1)
zeigt in Richtung der Fiillstandanzeige (2).

Fig. 12: Sekretbehalterverschluss anbringen

4.4 Sekretbehdlter in Sekretsauger arretieren

Sekretbehalter in Sekretsauger einschieben.

v Patientenseitiger Anschlussstutzen zeigt
in Richtung Vorderseite des Sekretsau-
gers.

v Sekretbehalter rastet horbar ein.

Fig. 13: Sekretbehalter arretieren

26 Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
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M AQ U E T Inbetriebnahme

Schlauche und hydrophoben Bakterien- und Virenfilter montieren

4

4.5 Schlduche und hydrophoben Bakterien- und Virenfilter montieren
Hydrophoben Bakterien- und Virenfilter (1)
@_U auf den Sekretbehalterverschluss (2) ste-
cken.

Saugschlauch (3) auf den patientenseitigen
Anschlussstutzen (4) des Sekretbehalterver-
schlusses stecken.

X1 Verbindungsschlauch (5) auf den hydropho-
ben Bakterien- und Virenfilter stecken.

Fig. 14: Schlauche und hydrophoben Bakterien- und
Virenfilter montieren

Bakterien- und Virenfilter mit Sekretsauger

verbinden

Verbindungsschlauch (5) an den gerateseiti-
gen Anschlussstutzen (6) aufstecken.

Fig. 15: Bakterien- und Virenfilter mit Sekretsauger
verbinden

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16 27
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4 Inbetriebnahme M AO U ET
Schnittstelle Geratetrager

4.6 Schnittstelle Geratetrager
An der Schnittstelle Geratetrager kénnen ver- (REF 5752 0187) fir die Aufnahme der Medi-
schiedene Behalter angebracht werden. Vac Aulienbehalter 1/ 1,5 | sowie der Serres
Nachfolgend wird die Montage des Sekret- / AuBenbehalter (REF 5752 2537) beschrieben.

Spulbehélters (REF 5752 2313), der Halter

ACHTUNG!

‘é Sachschaden durch Materialbruch!
Die zuldssige Gesamtbelastung von 1 kg an der Schnittstelle Geratetrager nicht

uberschreiten.

4.6.1 Sekret- / Spiilbehélter (REF 5752 2313) anstecken

Sekret- / Spllbehalter (1) von oben in die
Schnittstelle Geratetrager (2) einstecken.

Festen Sitz des Spulbehalters prifen.

Fig. 16: Sekret- / Spilbehéalter anstecken

4.6.2 Halter (REF 5752 0187) fiir Medi-Vac AuBenbehilter 1 /1,5 | anstecken

Halter (1) von oben in die Schnittstelle
Geratetrager (2) einstecken.

Festen Sitz des Halters prifen.

Fig. 17: Halter anstecken

28 Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
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M AQ U E T Inbetriebnahme

Netzkabel anschlielen

4

4.6.3 Serres AuBenbehilter (REF 5752 2537) anstecken

Serres AuRenbehalter (1) von oben in die
Schnittstelle Geratetrager (2) einstecken.
Festen Sitz des Serres Aullenbehalters pri-

fen.

Fig. 18: Serres Aulienbehalter anstecken

4.7 Netzkabel anschlieBen

Kontrollieren, dass die Netzspannung mit
dem auf dem Typenschild (1) angegebenen
Wert Ubereinstimmt.

Netzkabel (2) in die Geratesteckdose (3)
stecken und mit der Netzsteckdose (230 V /
50 Hz) verbinden.

Fig. 19: Netzkabel anschlieflen
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4 Inbetriebnahme M AO U ET
Zubehor montieren

4.8 Zubehor montieren
4.81 Sekretsauger auf Fahrgestell montieren
WARNUNG!

‘C Verletzungsgefahr!
Der Sekretsauger und dessen Saugsatze dirfen nur auf das Fahrgestell

(REF 5752 2356) montiert werden.

Zum einfacheren Transport des Saugers und
zum Anbringen weiteren Zubehors steht ein
Fahrgestell zur Verfligung.

Fahrgestell feststellen

X1 Am Fahrgestell (1) die Bremsen (2) feststel-
len.

Fig. 20: Fahrgestell feststellen

Sekretsauger befestigen
Sekretsauger (3) auf das Fahrgestell stellen.
v Sekretsauger ist Uber dem Sicherungsstift
(4) positioniert.
Sekretsauger mit der Griffschraube (5) am
Fahrgestell fixieren.
Festen Sitz des Sekretsaugers priifen.

Fig. 21: Sekretsauger befestigen
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4.8.2

Sekretsauger auf Pumpenhalterung montieren

Inbetriebnahme
Zubehor montieren

4

WARNUNG!
Verletzungsgefahr!

Der Sekretsauger und dessen Saugsatze dirfen nur auf die Pumpenhalterung

(REF 5752 2618) montiert werden.

Zur Montage des Saugers an einer Gerate-
schiene ist eine Halterung vorgesehen.

Fig. 23: Sekretsauger befestigen

Pumpenhalterung befestigen

Pumpenhalterung (1) schrag von oben an
der Gerateschiene aufsetzen und mittels der
beiden Befestigungsschrauben (2) an der
Gerateschiene fixieren.

Festen Sitz der Pumpenhalterung prifen.

Sekretsauger befestigen

Sekretsauger (3) auf die Pumpenhalterung
stellen.
v Sekretsauger ist iber dem Sicherungsstift

(4) positioniert.

Sekretsauger mit der Griffschraube (5) an
der Pumpenhalterung fixieren.

Festen Sitz des Sekretsaugers priifen.

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16 3 1
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4 Inbetriebnahme M AO U ET
Zubehor montieren

4.8.3 Sekretsauger in Tragetasche "Carry Bag"einsetzen

Voraussetungen

+ Mechanischer Uberlaufschutz ist montiert.

» Sekretbehalterdeckel ist montiert.

» Hydrophober Bakterien- und Virenfilter ist
montiert.

» Schlauche sind montiert.

Tragetasche 6ffnen
Oberteil (1) an den Laschen (2) halten.
Oberteil nach hinten abklappen.

v Tragetasche ist offen.

Sekretsauger einsetzen
Sekretsauger (3) von oben in das mittlere
Tragetaschenfach einsetzen.

Fig. 25: Sekretsauger einsetzen
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M AQ U E T Inbetriebnahme

Zubehor montieren

4

Spiilbehalter einsetzen
Spulbehalter (4) von oben in die seitliche
Tragetasche einsetzen.

Spiilbehalter an der Schnittstelle Geratetra-
ger einsetzen.

Fig. 26: Spllbehalter einsetzen

Absaugschlauch / Netzkabel einpacken
Absaugschlauch und Netzkabel in das freie
Seitenfach einpacken.

Tragetasche schlieRen

Oberteil der Tragetasche nach vorne klap-
pen.

In Hohe der Laschen das Oberteil an die Tra-
getasche drucken.

v Tragetasche ist geschlossen.

Fig. 27: Tragetasche schlieen

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16 33
GA 5752.2434 DE 16



S|

5

5.1

34

Betrieb

Funktionsprifung

Betrieb

Funktionspriifung

Der Anwender hat sich vor jedem Gebrauch
von der Funktionsfahigkeit und dem ordnungs-

MAQUET

gemalen Zustand des Produkts zu Gberzeu-

HINWEIS

o Die Reihenschaltung mehrerer Sekretbehalter kann zu verzégerter Saugwirkung

und verminderter Saugleistung flihren.

Vor jedem Gebrauch ist zu priifen:

Netzkabel ist unbeschadigt.

Komponenten aus Kunststoff und Gummi
(z. B. Bedienfolie, Schlauch, Sekretbehalter-
verschluss, Sekretbehalter) sind im ein-
wandfreiem Zustand und haben keine
Alterungsschaden.

Uberlaufschutz und hydrophober Bakterien-
und Virenfilter sind montiert und funktionsfa-
hig.

Uberlaufschutz und hydrophober Bakterien-
und Virenfilter sind ordnungsgemaR gerei-
nigt und keine Rickstéande oder Verschmut-
zungen sind vorhanden.
Schlauchanschlisse und Sekretbehalterver-
schluss haben einen festen Sitz und schlie-
Ren dicht ab.

Keine mechanischen Krafte wirken auf die
Schlauche ein.

Schlauche durfen nicht geknickt sein.
Maximales Vakuum von ca. -80 kPa wird in-
nerhalb von ca. 20 Sekunden erreicht, wenn
der Verbindungsschlauch zugehalten wird.
Das Vakuum lasst sich im kompletten Be-
reich stufenlos einstellen.

Sekretbehalter ist an den Sekretsauger an-
geschlossen.

Sekretsauger ist ordnungsgemalR gereinigt
und keine Rickstande oder Verschmutzun-
gen sind vorhanden.

Beschadigte Teile sind durch Neue ersetzt.

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
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M AQ U ET Betrieb

Absaugen

9

5.2 Absaugen

WARNUNG!

Infektionsgefahr durch den Einsatz eines falschen hydrophoben Bakterien- und
Virenfilters!

Der Sauger darf nur mit einem flr die spezifische Anwendung geeigneten hydro-
phoben Bakterien- und Virenfilter betrieben werden, damit er vor Verunreinigun-
gen, die im angesaugten Gas als Partikel oder Aerosole vorliegen kénnen,
geschitzt ist und eine Kontamination der Umgebungsluft ausgeschlossen wer-
den kann.

Stets mit einem der spezifischen Anwendung geeigneten hydrophoben Bakteri-
en- und Virenfilter absaugen.

WARNUNG!
Infektionsgefahr durch die Verwendung von keinem oder einem defekten hydro-

phoben Bakterien- und Virenfilter!
Beim Absaugen dringt Sekretfliissigkeit in den Sauger ein.

>

Sauger nicht mehr benutzen. Sauger reinigen, desinfizieren und von einer durch
MAQUET autorisierten Servicewerkstatt instand setzen lassen.

WARNUNG!
Verletzungsgefahr durch Festsaugen des Katheters!

>

Immer einen Fingertip verwenden, damit der Saugvorgang schnell unterbrochen
werden kann, indem der Fingertip ged6ffnet wird.

WARNUNG!
Patientengefahrdung!

>

Bei der endobronchialen Absaugung einen Absaugkatheter mit seitlichen Offnun-
gen verwenden.

GEFAHR!
Gefahr durch Eindringen von Bakterien und Viren in das Pumpeninnere!

>

Ein Bakterien- und Virenfilter schiitzt das Pumpeninnere vor Kontamination durch
Bakterien und Viren.

MAQUET bietet einen hydrophoben Bakterien- und Virenfilter an, der zusatzlich
vor Ubersaugen schiitzt.

ACHTUNG!

Sachschaden durch Ubersaugen!

Das Produkt darf nur mit angeschlossenem Uberlaufschutz betrieben werden, da
es sonst nicht vor Ubersaugen geschiitzt ist. Ein hydrophober Filter bietet einen
zusétzlichen Schutz gegen Ubersaugen, er verschlieRt beim Ubersaugen die
Gaszufuhr zum Produkt. Partikel in der Gasphase kénnen zur Verstopfung des
hydrophoben Filters fihren.

MAQUET bietet einen hydrophoben Bakterien- und Virenfilter an, der zusatzlich
das Pumpeninnere vor Eindringen von Bakterien und Viren schitzt.

>
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Betrieb
Absaugen

MAQUET

>

ACHTUNG!
Sachschaden durch Schaumbildung!

Beim Absaugen von Sekretflissigkeit kann es zur Schaumbildung kommen.
Schaum beeintrachtigt die Funktionsfahigkeit des mechanischen Uberlaufschut-
zes. Hierdurch besteht die Gefahr, dass Sekretflussigkeit in den Sauger eindringt
und den Sauger beschadigt.

Stets hydrophoben Bakterien- und Virenfilter und mdéglichst einen handelsubli-
chen Schaumhemmer verwenden.

>

ACHTUNG!

Sachschaden!

Darauf achten, dass kein Vakuum anliegt, wenn der Sekretsauger eingeschaltet
wird. Eine Nichtbeachtung flhrt zu einer Geratestérung.

Abhilfemalinahmen kdnnen der Fehlertabelle entnommen werden.

HINWEIS
Bei Ansprechen des Uberlaufschutzes muss der Sauger ausgeschaltet und alle

Teile geleert und aufbereitet oder ausgetauscht werden.

HINWEIS
Vor und nach dem Absaugen, sowie bei grofieren Absaugmengen wahrend des

Absaugens den Fillstand des Sekretbehalters kontrollieren.
Ist die Fullstandsmarkierung "Maximum" erreicht, muss der Sauger ausgeschaltet
und der Sekretbehalter entleert werden.

HINWEIS
Der hydrophobe Bakterien- und Virenfilter ist ein Einmalartikel. Er muss gewech-

selt werden, wenn er mit Flissigkeit in Berihrung gekommen ist oder die Saug-
leistung nachlasst.

Bei Verwendung als Bakterien- und Virenfilter muss der Austausch aus hygieni-
schen Grunden nach spatestens 3 Monaten erfolgen.

HINWEIS
Absaugkatheter und Saugschlauch nach jedem Absaugvorgang mit sauberem

Wasser kurz durchsptlen.

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
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Absaugen

9

5.21 Betrieb

Netzbetrieb
Sekretsauger einschalten (1).

v Griine Leuchtdiode (2) leuchtet.
v Sekretsauger ist eingeschaltet.

Fig. 28: Sekretsauger einschalten

5.2.2 Vakuum einstellen

Vakuum einstellen

Den zum Patienten fiihrenden Saugschlauch
zuhalten.

Vakuum erhéhen
Regulierknopf (1) nach rechts drehen.

Eingestellten Wert am Vakuummeter (2) ab-
lesen.

[ i 20ty
Q.
- mmHg v
-750 _ kPa
Voo

100kPa =1 bar

MEDAP :#

HIGH VACUUM/LOW FLOW .
Vakuum reduzieren

Regulierknopf (1) nach links drehen.

Eingestellten Wert am Vakuummeter (2) ab-
<§ E 2 2) E lesen.

Fig. 29: Vakuum einstellen
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5.2.3 Anwendungsteil

Anwendungsteil anschlieRen am Beispiel eines
Absaugkatheters.

WARNUNG!

Verletzungsgefahr!
Beim Absaugen kann Gewebe verletzt werden.

Nie direkt mit dem Saugschlauch, sondern immer mit einem Absaugkatheter in
der richtigen GréRRe oder einem Absaugbesteck absaugen.

Anwendungsteil anschlieRfen

Saugschlauch (1) mit Fingertip (2) verbin-
den.

Absaugkatheter (3) mit Fingertip verbinden.

Saugen

Nebenluftéffnung (4) mit einem Finger
S )
~— schliefien.

Saugvorgang unterbrechen
Nebenluftéffnung (4) 6ffnen.

Fig. 30: Anwendungsteil anschlielRen
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Absaugvorgang beenden

9

5.3 Absaugvorgang beenden

Nach Beendigung des Absaugvorganges
Sauger ausschalten.

Sekretbehalter entleeren.

Komponenten reinigen( » Seite 45, Reini-
gung und Desinfektion).

5.4 Sekretbehalter leeren

WARNUNG!

Infektionsgefahr!
Alle Teile des Sekretbehalters kdnnen kontaminiert sein.

Beim Entleeren des Sekretbehalters immer Handschuhe benutzen und unbedingt
die Hygieneregeln einhalten.

ACHTUNG!

C Sachschaden!
Sekretbehalter mit dem Sekretbehalterverschluss (REF 5752 2573) niemals am

Sekretbehalterverschluss festhalten, da der Sekretbehalter sonst herunterfallen
kann.

Bei Erreichen der Markierung "Maximum" (1)
des Sekretbehélters muss der Sammelbehalter
entleert werden.

Fig. 31: Fullstandanzeige
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Betrieb
Sekretbehalter leeren

Fig. 32: Hydrophoben Bakterien- und Virenfilter ab-
ziehen

Fig. 34: Sekretbehalterverschluss abziehen

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
GA 5752.2434 DE 16

MAQUET

Bakterien- und Virenfilter und Schlauche

abziehen

Sekretsauger ausschalten.

Verbindungsschlauch (2) vom hydrophoben
Bakterien- und Virenfilter (3) abziehen.

Saugschlauch (4) vom patientenseitigen An-
schlussstutzen (5) abziehen.

Hydrophoben Bakterien- und Virenfilter (3)
vom Sekretbehalterverschluss (6) abziehen.

Sekretbehilter entnehmen

Von vorne (7) gegen den Sekretbehalter
dricken.

Vorsichtig den Sekretbehalter nach hinten
herausziehen (8).

Sekretbehélterverschluss abziehen
Vorsichtig den Sekretbehalterverschluss (9)
in Hohe des patientenseitigen Anschluss-
stutzens (10) vom Sekretbehalter (11)

abziehen.

Absauggut entsorgen.



Betrieb in Tragetasche "Carry Bag"

MAQU ET Betrieb ‘ 5

5.5 Betrieb in Tragetasche "Carry Bag"

ACHTUNG!

Sachschaden durch Uberhitzen!
Wird die untere Offnung in der Tragetasche durch eine Folie, Papier oder &hnli-

chem verdeckt, Uberhitzt der Sekretsauger beim Absaugen.
Die untere Offnung in der Tragetasche darf nicht verdeckt werden.

ACHTUNG!

Sachschaden durch Uberhitzen!
Auf einem weichen Untergrund (z. B. Kissen, Matratze) besteht die Gefahr, dass

die Luftungsschlitze verdeckt werden und sich das Produkt Gberhitzt.
Produkt wahrend des Betriebs auf einen festen Untergrund stellen.

WARNUNG!
ﬁ Infektionsgefahr durch Auslaufen oder Verschitten von Sekret!
Sekretsauger nur mit leerem Sekretbehalter transportieren.

Fir den Betrieb des Sekretsaugers in der Tra-
getasche muss die Tragetasche gedffnet wer-
den.

Oberteil an den Laschen halten.
Oberteil nach hinten abklappen.
v Tragetasche ist offen.

Die beiden Reillverschliisse in Héhe der
Laschen ganz nach unten ziehen.

Frontseite nach vorne abklappen.

Saugschlauch, Fingertip und Absaug-
katether aus dem Seitenfach entnehmen.

Fig. 35: Betrieb in Tragetasche
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Stérungen und Fehlerbeseitigung
Allgemein

Storungen und Fehlerbeseitigung

Allgemein

In der nachfolgenden Tabelle werden maogliche
Storungen und deren Behebung beschrieben.

MAQUET

Nr | Stérung

Fehlerursache

Abhilfe

1 | Sekretsauger lauft nicht
an, Betriebsanzeige
leuchtet

Es liegt noch ein Vakuum an

Sekretsauger ausschalten, Regu-
lierknopf nach links drehen, Sekret-
sauger einschalten

Motor defekt

Reparatur von MAQUET autorisier-
tem Servicetechniker durchflihren
lassen

2 | Sekretsauger lauft nicht
an,

Betriebsanzeige leuchtet
nicht

Geréate- oder Netzstecker
sitzen nicht richtig

Gerate- und Netzstecker auf festen
Sitz prifen

Keine oder falsche Netz-
spannung

Haussicherung prifen,
Angaben auf Typenschild prifen

Netzsicherung defekt

Netzsicherung austauschen
(» Seite 44)

3 | Gerét lasst sich nicht ein-
und ausschalten

Elektronik defekt

Reparatur von MAQUET autorisier-
tem Servicetechniker durchflihren
lassen

4 | Sekretsauger lauft, aber
Betriebsanzeige leuchtet
nicht

Leuchtdiode der Betriebsan-
zeige defekt

Reparatur von MAQUET autorisier-
tem Servicetechniker durchfiihren
lassen

5 | Sekretsauger erreichtdas
maximale Vakuum von

- 80 kPa nicht innerhalb
von 20 Sekunden

Undichtigkeit im Saugbe-
reich des Sekretsaugers

Alle Sekretbehalterteile auf sichtba-
re Schaden kontrollieren.
Schlauchleitungen und Sekretbe-
halterverschluss auf festen Sitz
Uberprifen

Hydrophober Bakterien-und
Virenfilter ist zugesetzt (Va-
kuummeter zeigt Vakuum
an)

Bakterien- und Virenfilter wechseln

Motor defekt

Reparatur von MAQUET autorisier-
tem Servicetechniker durchfiihren
lassen

Fig. 36: Stoérungen und Fehlerbeseitigung (Abschnitt 1 von 2)
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Stérungen und Fehlerbeseitigung

Allgemein

6

Nr | Stérung

Fehlerursache

Abhilfe

Sekretsauger lauft, saugt
aber nicht ab

Uberlaufschutz ist geschlos-
sen (Vakuummeter zeigt
Vakuum an)

Flussigkeitsstand im Sekretbehalter
Uberprifen, gegebenenfalls Sekret-
behalter leeren und Uberlaufschutz
reinigen

Hydrophober Bakterien-und
Virenfilter ist zugesetzt (Va-
kuummeter zeigt Vakuum
an)

Bakterien- und Virenfilter wechseln

Saugschlauch verstopft
oder falsch angeschlossen

Schlauche prifen

Motor defekt

Reparatur von MAQUET autorisier-
tem Servicetechniker durchflinren
lassen

in den Sekretsauger

eingesetzt

7 | Sekretsauger wurde (iber- | Kein mechanischer Uber- | Sekretsauger darf nicht mehr ver-
saugt laufschutz und kein hydro- |wendet werden.
phober Bakterien- und Reparatur von MAQUET autorisier-
Virenfilter verwendet tem Servicetechniker durchfiihren
Mechanischer Uberlauf- lassen
schutz ist verklebt, kein hy-
drophober Bakterien- und
Virenfilter verwendet
8 |Vakuum lasst sich nicht | Regulierventil defekt Reparatur von MAQUET autorisier-
regulieren tem Servicetechniker durchfiihren
lassen
9 | Sekretsauger saugt, aber | Vakuummeter defekt Reparatur von MAQUET autorisier-
Vakuummeter zeigt kein tem Servicetechniker durchfiihren
Vakuum an lassen
10 | Sekretbehalter passtnicht | Sekretbehalter falsch herum | Sekretbehalter mit der Skala nach

vorne in den Sekretsauger einset-
zen

Fig. 36: Stérungen und Fehlerbeseitigung (Abschnitt 2 von 2)
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6 Stérungen und Fehlerbeseitigung
Netzsicherungen austauschen

6.2 Netzsicherungen austauschen

MAQUET

WARNUNG!

C Stromschlag!
Vor dem Austauschen der Netzsicherungen Geratestecker ziehen.

ACHTUNG!

C Sachschaden!
Es dirfen nur Sicherungen des folgenden Sicherungstyps verwendet werden:

2xT1,25A/H; 250 V; 5 x 20 mm

Fig. 37: Sicherungen austauschen
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Geréatestecker ziehen.

Mittige Verriegelung (1) an der Geratesteck-
dose (2) vorsichtig mit einem kleinen
Schraubendreher entriegeln und Siche-
rungseinsatz (3) herausnehmen.

Sicherungen (4) aus dem Sicherungseinsatz
herausnehmen.

Neue Sicherungen einsetzen.

Sicherungseinsatz einsetzen.

v Sicherungseinsatz rastet horbar ein.

Sicheren Sitz des Sicherungseinsatzes pru-
fen.



MAQUET

7.1

7.2

Reinigung und Desinfektion
Allgemeines

7

Reinigung und Desinfektion

Allgemeines

Nach jedem Gebrauch missen alle Teile des
Saugers, die mit dem Absauggut in Berlihrung
gekommen sind, gereinigt und desinfiziert wer-

den.

WARNUNG!

Infektionsgefahr!

Teile des Produkts kdnnen kontaminiert sein.

Handschuhe benutzen und bei allen Aufbereitungsarbeiten sowie beim Reinigen
unbedingt die Hygieneregeln einhalten.

ACHTUNG!
Sachschaden durch Materialveranderungen!

Fast alle Komponenten des Produkts bestehen aus Kunststoffen. Losungsmittel,
manche Desinfektions- oder Reinigungsmittel kdnnen die Kunststoffteile anlésen
oder Spannungsrisse verursachen.
Zum Reinigen der Oberflachen keine alkoholhaltigen Mittel verwenden und Des-
infektionsmittelvorgaben beachten.

HINWEIS
Wird das Produkt im Home Care Bereich eingesetzt, miissen bei einem Wechsel

des Patienten die Schlduche und der hydrophobe Bakterien- und Virenfilter er-
setzt sowie der Sekretbehalterverschluss und der Sekretbehalter sterilisiert oder
ersetzt werden.

Sekretbehalter demontieren

Sekretsauger ausschalten.

Absaugkatheter und Fingertip vom Saug-
schlauch entfernen (» Fig. 30:) und ord-
nungsgemal entsorgen.

Verbindungsschlauch vom Bakterien- und
Virenfilter abziehen.

Saugschlauch vom patientenseitigen An-
schlussstutzen abziehen.

Sekretbehalter entnehmen.
Sekretbehalterverschluss abnehmen.
Sekretbehalter entleeren.
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7 Reinigung und Desinfektion
Sekretbehalter demontieren

Fig. 38: Uberlaufschutz demontieren

Fig. 39: Sekretbehalterverschluss demontieren
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MAQUET

Bakterien- und Virenfilter (1) vom Sekretbe-
héalterverschluss (2) abziehen.

Schwimmerkafig (3) vom Silikonkonus (5)
abnehmen und Schwimmer (4) entnehmen.

Silikonkonus (5) vom Sekretbehalterver-
schlusseinsatz (6) abziehen.

Sekretbehalterverschlusseinsatz vom Sili-
kondichtring (7) abziehen.



MAQUET

7.3

7.31

Reinigung

Allgemeines

Reinigung und Desinfektion
Reinigung

7

>

GEFAHR!
Lebensgefahr!
Gefahrliche Spannung!

Vor dem Reinigen / Desinfizieren den Netzstecker aus der Netzsteckdose ziehen.

>

ACHTUNG!

Sachschaden durch unsachgemalfie Reinigung!

Verwenden Sie nur soviel Reinigungsmittel und -flissigkeit wie notwendig ist und
entfernen Sie Uberschiussige Reinigungsmittel und -flissigkeit mit einem feuchten
Tuch.

>

ACHTUNG!
Sachschaden durch unsachgemalfie Reinigung!

Reinigungsmittel nicht direkt in Fugen oder Ritzen spritzen und auch keine Hoch-
druckreiniger verwenden!

>

WARNUNG!

Infektionsgefahr!

Schmutzpartikel konnen sich verkapseln und dazu fiihren, dass Komponenten
nach der Desinfektion nicht steril sind.

Vor der Desinfektion missen alle Komponenten gut gereinigt und hartnackige
Verschmutzungen mit einem Tuch und Reinigungsmittel entfernt werden.

>

ACHTUNG!
Sachschaden durch unsachgemalfie Reinigung!

Scheuermittel beschadigen die Oberflachen.
Nur Allzweckreiniger verwenden, die schwach alkalisch sind (Seifenlaugen) und
Tenside und Phosphate als reinigungsaktive Komponente enthalten.

HINWEIS
Vor der Desinfektion missen die Teile gereinigt und anschlieliend getrocknet

werden.
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7311 Reinigung

HINWEIS
[ ] Bei starker Verunreinigung des Produkts wird vor der Reinigung eine zusatzliche
Desinfektion des Produkts empfohlen.

Das Produkt und seine Komponenten griind-
lich mit einem in Allzweckreiniger-Lésung
leicht angefeuchteten Tuch abwischen.

Verkapselte Schmutzreste durch kraftiges
Reiben entfernen.

Das Produkt und seine Komponenten griind-
lich mit einem in Wasser leicht angefeuchte-
ten Tuch nachwischen.

Das Produkt und seine Komponenten sofort
trocknen.

v Das Wachstum von Keimen an der Pro-
duktoberflache wird gehemmt.

Nach jeder Reinigung das Produkt wisch-
desinfizieren.
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Desinfektion

7

7.4 Desinfektion

WARNUNG!

Verletzungsgefahr!

Desinfektionsmittel kénnen gesundheitsschadliche Stoffe enthalten, die bei Be-
rihrung mit Haut und Augen Verletzungen hervorrufen.

>

Haut und Augen schiitzen und beim Arbeiten mit Desinfektionsmitteln Hygienere-
geln einhalten.

WARNUNG!
Funktionsausfall!

>

Nach jeder Reinigung oder Desinfektion ist die Funktionstlchtigkeit der Kompo-
nenten zu Uberprifen.

ACHTUNG!
Sachschaden durch falsche Handhabung!

>

Beachten Sie unbedingt die Anwendungshinweise des Desinfektionsmittel-
Herstellers und der Hygienefachkraft.

ACHTUNG!
Sachschaden bei Temperaturen tber 50°C!

Der Sekretbehélter darf erst nach dem AbkUlihlen wieder verwendet werden.

ACHTUNG!
Sachschaden durch Materialveranderungen!

Durch Autoklavieren mit HeiRdampf wird die natirliche Alterung von Kunststoffen
beschleunigt. Durch die Materialveranderung kann die Funktion der Komponen-
ten beeintrachtigt werden.

> B

Nach dem Autoklavieren die Funktion der Komponenten priifen.

HINWEIS
Bei dem Sekretbehalter, den Schldauchen und allen Teilen des Sekretbehalterver-

schlusses handelt es sich um Verbrauchsmaterialien. Je nach angewandtem Rei-
nigungsprozess unterliegen sie einem mehr oder minder groRen
materialbedingten Verschleil. Vor jeder Verwendung sind alle Teile auf ord-
nungsgemalen Zustand zu uberprufen. Bei erkennbaren Schaden sind sie aus-
zutauschen.

HINWEIS
Bei der Verwendung von nicht farbechten Einschlagtiichern kénnen Verfarbun-

gen an den Kunststoffteilen auftreten.
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Reinigung und Desinfektion
Desinfektion

MAQUET

ACHTUN

G!

é Sachschaden!
Desinfektionsmittel auf Alkoholbasis kdnnen bei Langzeitanwendung zu Sach-

schaden an Oberflachen und Zubehorteilen flihren.

Zu verwendende Desinfektionsmittel:

AusschlielYlich Instrumenten- und Flachendesinfektionsmittel mit den Wirkstoff-
kombinationen

* Aldehyde

* Quaternare Verbindungen oder

* Guanidinderivate.

Nicht zu verwendende Desinfektionsmittel:

» reine Handedesinfektionsmittel,

da diese

zumeist aus Alkohol oder alkoholhaltigen Verbindungen bestehen,

+ alkoholhaltige Desinfektionsmittel,
da Alkohol im UbermaR aufgebracht (d. h. es bleiben alkoholhaltige Fliissig-
keitsansammlungen langer als ca. 5 min auf der Oberflache bestehen) die
Oberflache beschadigen kann.

Aldehyde, quaternare Verbindungen oder Gua- Abdunstzeit und Verbleib der Desinfektions-
nidinderivate greifen Oberflachen nicht an und komponente auf der Oberflache, in wenigen Mi-
bestehen laufende Hygienekontrollen. nuten eine Abtotungsrate von > 95 % gegeben.
Vorausgesetzt, grobe Verschmutzungen wer- Informationen zu den Wirkstoffen entnehmen
den vorher beseitigt, ist bei deutlich langerer Sie bitte nachfolgender Ubersicht.
Wirkstoffgruppe Wirkstoffe

Aldehyde 2-Ethyl-1-hexanal, Formaldehyd, Glutardialdehyd, Glyoxal,

o-Phthaldialdehyd, Succinaldehyd

Quaternare Verbindungen

Alkyl-didecyl-polyoxethyl-ammoniumpropionat, Alkyl-dimethyl-alkyl-
benzyl-ammoniumchlorid, Alkyl-dimethyl-ethyl-ammoniumchlorid, Al-
kyl-dimethyl-ethylbenzyl-ammoniumchlorid, Benzalkoniumpropionat,
Benzalkoniumchlorid (Alkyl-dimethyl-benzyl-ammoniumchlorid, Co-
cos-dimethyl-benzyl-ammoniumchlorid, Lauryl-dimethyl-benzyl-am-
moniumchlorid, Myristyldimethyl-benzyl-ammoniumchlorid),
Benzethoniumchlorid, Benzyl-di-hydroxyethyl-cocosalkyl-ammoni-
umchlorid, Dialkyl-dimethyl-ammoniumchlorid (Didecyl-dimethyl-am-
moniumchlorid), Didecyl-methyloxyethyl-ammoniumpropionat,
Mecetroniumethylsulfat, Methylbenzethoniumchlorid, n-Octyl-dime-
thyl-benzyl-ammoniumchlorid

Guanidinderivate

Alkylbiguanid, Chlorhexidindigluconat, Cocospropylendiaminguanidi-
niumdiacetat, oligomeres Biguanid, Polyhexamethylen-biguanidhy-
drochlorid (Oligodiimino-imidocarbonyl-iminohexamethylen,
Polyhexanid)

Fig. 40: Desinfektionswirkstoffe
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Weitere Informationen enthalt die DGHM-Liste.

Zu beziehen bei:

Beispiele fiir Flaichendesinfektionsmittel:
* Incidin® Plus *

+ Incidin® Perfect *

* Antiseptica Kombi Flachen-Desinfektion *
« Antifect® FF *

+ B10*

Reinigung und Desinfektion
Desinfektion

7

Deutsche Gesellschaft fir Hygiene und Mikro-

biologie

c/o Institut fir Hygiene und Mikrobiologie
Universitat Wirzburg
Josef-Schneider-Str. 2

97080 Wirzburg

www.dghm.org

Beispiele fiir Instrumentendesinfektions-
mittel:

. Lysetol® AF *

. Gigasept® FF *

. Sekusept® forte S *

* Incidin® (Eingetragenes Warenzeichen der Ecolab GmbH & Co OHG)
* Antifect® (Eingetragenes Warenzeichen der Schilke und Mayr GmbH)
* Lysetol® (Eingetragenes Warenzeichen der Schiilke und Mayr GmbH)
* Gigasept® (Eingetragenes Warenzeichen der Schilke und Mayr GmbH)
* Sekusept® (Eingetragenes Warenzeichen der Ecolab GmbH & Co OHG)

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
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Reinigung und Desinfektion
Desinfektionsverfahren

Desinfektionsverfahren

Entsprechend der Materialeigenschaften sind

fur die unterschiedlichen Komponenten ver-

schiedene Desinfektionsverfahren anwendbar.

MAQUET

Autoklavieren

Silikonkonus

Sekretbehalter-
verschlusseinsatz

Silikondichtring

Uberlaufschutz
(Schwimmerkafig und
Schwimmer)

Saugschlauch

Verbindungsschlauch

Komponenten in Lésung’ \(I’Vis_ch- . ATELEEEN | oy
esinfektion< | (10 min) Heinampf3
Sekretbehalter X X Bis 121°C
PSU bis 134°C
Sekretbehalterverschluss Bis 134°C

werden.

Pumpengehause X

Netzkabel

Hydrophober Bakterien- und | Einmalartikel, muss nach Ubersaugen erneuert werden.
Virenfilter

Fingertip Einmalartikel, muss nach jedem Absaugvorgang erneuert

nen.

1. Nach der vorgeschriebenen Einwirkzeit (gemaf Herstellerangaben) sind Komponenten aus-
reichend mit Wasser nachzuspllen und anschliel3end zu trocknen.

2. Nach der vorgeschriebenen Einwirkzeit (gemaf Herstellerangaben) sind Komponenten mit
einem feuchten Tuch von Desinfektionsmittelresten zu sdubern und anschliefend zu trock-

3. Achtung, HeiRdampf beschleunigt die natirliche Alterung von Kunststoffen.

Fig. 41: Desinfektionsverfahren
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8.1

8.2

8.3

8.4

Wartung und Reparatur

Allgemeines

Wartung und Reparatur
Allgemeines

8

WARNUNG!
Gesundheitsgefahrdung!

Der Sekretsauger wird zur Behandlung von Patienten eingesetzt. Der Sekretsau-

ger oder Teile davon kénnen kontaminiert sein. Vor der Rlicksendung zur Inspek-
tion oder Reparatur miissen deshalb der Bakterien- und Virenfilter und alle
Schlduche entfernt und der Sekretsauger gereinigt und desinfiziert werden.

Wartung

Das Produkt verfligt Gber eine wartungsfreie
Vakuumpumpe. Uber die lbliche Pflege hin-
ausgehende Wartungsarbeiten durch das
Bedienpersonal sind nicht notwendig.

Zur Gewahrleistung der optimalen Betriebssi-
cherheit des Gerats und der Verfiigbarkeit aller
Funktionen empfehlen wir eine jahrliche War-
tung. Dabei wird die sicherheitstechnische Pru-
fung nach der Vorschrift IEC 60601-1 und eine
Funktionspriifung durch einen Servicetechniker
durchgefiihrt. Hierzu kann eine Priifanweisung
beim MAQUET-Service angefordert werden.

Reparatur
HINWEIS
o Haftungsausschluss!
l Bei Eingriffen durch unbefugte Personen erlischt jeder Haftungsanspruch.

Die Reparatur darf nur von Servicetechnikern
durchgefiihrt werden, die durch die Firma
MAQUET autorisiert wurden.

Diese autorisierten Servicetechniker kénnen
bei MAQUET Beschreibungen, Schaltplane,
Ersatzteillisten und Prifplane fir die von
MAQUET als "reparierbar" bezeichneten Kom-
ponenten des Systems anfordern.

Service-Hotline

Service-Hotline fur Deutschland:
01803212 144

Service-Hotline flr alle anderen Lander:
+49 /72 22 / 932 — 745

Werden Mangel festgestellt, darf das Produkt
nicht mehr verwendet werden.

Die Mangel und die REF-Nummer auf dem
Typenschild notieren und die zustandige
MAQUET-Werkvertretung informieren.
Aulerhalb Deutschlands die entsprechende
Auslandsvertretung informieren.
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Allgemein

9 Technische Daten
9.1 Allgemein
Klassifizierung nach Anhang IX der Klasse lla
Richtlinie 93/42/EWG
Art des Schutzes gegen elektrischen Schlag Schutzklasse | (IEC 60601-1)
Grad des Schutzes gegen elektrischen Schlag Typ B (IEC 60601-1)
Schutz gegen Eindringen von Flissigkeiten IP X1 (IEC 60601-1)
Baujahr erste zwei Ziffern der Seriennummer
9.2 Umgebungsbedingungen
Temperatur -15° C bis +50° C (Transport)
+5° C bis +40° C (Betrieb)
Relative Luftfeuchtigkeit 10 % bis 95 % (Transport)
30 % bis 75 % (Betrieb)
Luftdruck 700 hPa bis 1060 hPa (Transport)
700 hPa bis 1060 hPa (Betrieb)
9.3 Abmessungen und Gewicht
Breite 250 mm
Hoéhe 350 mm
Tiefe 150 mm
Lange Netzkabel 2000 mm
Gewicht 3,7 kg

54 Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
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9.4

9.5

Leistungsdaten

Technische Daten
Leistungsdaten

Nennspannung 230 V, Wechselstrom
Nennfrequenz 50 Hz
Leistungsaufnahme 922 W

Max. Stromaufnahme 700 mA

Sicherung 2xT1,25 A/H; 250 V; 5 x 20 mm
Betriebsart Aussetzbetrieb (DBAB):

30 min. ein / 45 min. aus
Saugleistung bei Normal Null 16 £ 3 I/min*
Max. Vakuum bei Normal Null ca. -80 kPa**

Vakuumregulierung

Nebenluftschraube, mechanisch

* Je nach Sekretbehalter kann sich dieser Wert verandern.
** 100 kPa = 1 bar = 1000 mbar

Vakuum in Abhédngigkeit von der Héhe

Hohe Endvakuum Pumpe Endvakuum Pumpe
2000 m -58 kPa -435 mmHg
1500 m -63 kPa -473 mmHg
1000 m -69 kPa -518 mmHg
¥ .\ .4 I 500 m 74 kPa -555 mmHg
Om -80 kPa -600 mmHg

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16
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Technische Daten

Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV)

MAQUET

9.6 Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV)
Das Produkt ist fiir den Betrieb in nachfolgend
angegebener Umgebung bestimmt. Der Kunde
muss sicherstellen, dass das Produkt in einer
derartigen Umgebung betrieben wird.
9.6.1 Elektromagnetische Aussendung
Messung / Norm Ubereinstimmung |Elektromagnetische Umgebung / Leitlinien
HF-Aussendungen Gruppe 1 Das Produkt verwendet HF-Energie ausschliel3lich
CISPR 11 zur internen Funktion. Daher ist die HF-Aussen-
dung sehr gering, und es ist unwahrscheinlich,
dass benachbarte elektronische Gerate gestort
werden.
Klasse B Das Produkt ist fir den Gebrauch in allen Einrich-
Oberschwingungen Klasse A tung_en einsphliel&li_ch Wohnbelfeic.:_hen u_nd solchen
a bestimmt, die unmittelbar an ein 6ffentliches Ver-
IEC 61000-3-2 )
. _ . sorgungsnetz angeschlossen sind, das auch
Spannungsschwan- Stimmt Uberein Wohngebaude versorgt.
kungen/Flicker
IEC 61000-3-3
Fig. 42: Elektromagnetische Aussendung
9.6.2 Elektromagnetische Storfestigkeit

Ubereinstimmungs-

Elektromagn.

Prafung / Norm | Priifpegel pegel Umgebung / Leitlinien
Entladung elek- |+ 6 kV 16 kV FulRbdden sollten aus
trostatischer Kontaktentladung Kontaktentladung Holz oder Beton beste-
Elektrizitat hen oder mit Keramikflie-
(ESD) + 8 kV + 8 kV sen versehen sein. Wenn
IEC 61000-4-2 |Luftentladung Luftentladung der FuRboden mit synthe-
tischem Material verse-
hen ist, muss die relative
Luftfeuchte mindestens
30 % betragen.
Schnelle transi- |+ 2 kV +2kV Die Qualitat der Versor-
ente elektrische |fiir Netzleitungen fur Netzleitungen gungsspannung sollte
Storgrofien / +1kV +1kV der einer typischen Ge-

Gleichtaktspannung

Gleichtaktspannung

Bursts fur Eingangs- und fur Eingangs- und schafts- oder Kranken-
IEC 61000-4-4 | Ausgangsleitungen Ausgangsleitungen hausumgebung
entsprechen.
Stofspan- +1kV +1kV Die Qualitat der Versor-
nungen Gegentaktspannung Gegentaktspannung gungsspannung sollte
(Surges) der einer typischen Ge-
IEC 61000-4-5 |+2kV +2kV schafts- oder Kranken-

hausumgebung
entsprechen.

Fig. 43: Elektromagnetische Storfestigkeit (Abschnitt 1 von 2)
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.. .. Ubereinstimmungs- Elektromagn.
Prafung / Norm | Priifpegel pegel Umgebung / Leitlinien
Spannungsein- |<5 % Ut <5% Uy Die Qualitat der Versor-
bruche, (> 95 % Einbruch der Uy) | (> 95 % Einbruch der Ut) | gungsspannung sollte
Kurzzeitunter- | fiir %2 Periode fur 2 Periode der einer typischen Ge-
brechungen und schafts- oder Kranken-
Schwankungen |40 % Ut 40 % Ut hausumgebung
der Versor- (60 % Einbruch der Ut) |(60 % Einbruch der Ut) |entsprechen.
gungsspannung |fir 5 Perioden fur 5 Perioden Wenn der Anwender des
IEC 61000-4-11 Produkts fortgesetzte
70 % Ut 70 % Ut Funktionen auch beim
(30 % Einbruch der Ut) |(30% Einbruch der Ut) |Auftreten von Unterbre-
fur 25 Perioden fur 25 Perioden chungen der Energiever-
sorgung fordert, wird
<5% Uy <5% Ut empfohlen das Produkt
(> 95 % Einbruch der Ut) | (> 95 % Einbruch der U1) | aus einer unterbre-
fir5s fir5s chungsfreien Stromver-
sorgung oder einer
Batterie zu speisen.
Magnetfeld bei | 3 A/m 3 A/m Magnetfelder bei der
der Versor- Netzfrequenz sollten den
gungsfrequenz typischen Werten, wie sie
(50 /60 Hz) in der Geschafts- und
IEC 61000-4-8 Krankenhausumgebung
vorzufinden sind, ent-
sprechen.
Anmerkung: Uy ist die Netzwechselspannung vor der Anwendung der Priifpegel.

Fig. 43: Elektromagnetische Storfestigkeit (Abschnitt 2 von 2)

Gebrauchsanweisung VENTA MC 16 57
GA 5752.2434 DE 16



9|

9.6.3

58

Technische Daten M AO U E T

Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV)

Elektromagnetische Storfestigkeit, nicht lebenserhaltende Gerate

Storfestigkeits- |IEC 60601- Ubereinstim- | Elektromagnetische Umgebung /
priufung Prifpegel mungspegel |Leitlinien

Tragbare und mobile Funkgerate sollten in
keinem geringeren Abstand zum Produkt
einschliellich der Leitungen verwendet wer-
den, als dem empfohlenen Schutzabstand,
der nach der fiir die Sendefrequenz zutref-
fenden Gleichung berechnet wird.
Empfohlener Schutzabstand:

Geleitete HF- 3 Veff 3 Veff d=1,17 .JF

Storgrofie nach | 150 kHz bis 150 kHz bis

IEC 61000-4-6 80 MHz 80 MHz

Gestrahlte HF- 3V/im 3 V/m d=1,17P flir 80 MHz bis 800 MHz
Storgrofie nach |80 MHz bis 80 MHz bis

IEC 61000-4-3 2,5 GHz 2,5 GHz

d=233 P fir 800 MHz bis 2,5 GHz

mit P als der Nennleistung des Senders in
Watt (W) gemald Angaben des Senderher-
stellers und d als empfohlenem Schutzab-
stand in Metern (m).

Die Feldstarke stationarer Funksender sollte
bei allen Frequenzen gemal einer Untersu-
chung vor Ortd) geringer als der Ubereinstim-
mungspegel sein®).

In der Umgebung von Geraten, die das fol-
gende Bildzeichen tragen, sind Stérungen
madglich.

)

Anmerkungen:

Bei 80 MHz und 800 MHz gilt der héhere Frequenzbereich. Diese Leitlinien mégen nicht in allen
Fallen anwendbar sein. Die Ausbreitung elektromagnetischer Gré3en wird durch Absorption und
Reflexionen der Gebaude, Gegenstande und Menschen beeinflusst.

3) Die Feldstarke stationarer Sender, wie z. B. Basisstationen von Funktelefonen und mobilen
Landfunkgeraten, Amateurfunkstationen, AM- und FM-Rundfunk- und Fernsehsender kénnen the-
oretisch nicht genau vorherbestimmt werden. Um die elektromagnetische Umgebung hinsichtlich
der stationaren Sender zu ermitteln, sollte eine Studie des Standorts erwogen werden. Wenn die
gemessene Feldstarke an dem Standort, an dem das Produkt benutzt wird, die obigen Uberein-
stimmungspegel Uberschreitet, sollte das Produkt beobachtet werden, um die bestimmungsge-
mafe Funktion nachzuweisen. Wenn ungewdhnliche Leistungsmerkmale beobachtet werden,
kénnen zusatzliche MalRnahmen erforderlich sein, wie z. B. eine veranderte Ausrichtung oder ein
anderer Standort des Produkts.

®) Uber den Frequenzbereich von 150 kHz bis 80 MHz sollte die Feldstarke geringer als
3 V/m sein.

Fig. 44: Elektromagnetische Storfestigkeit, nicht lebenserhaltende Gerate
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9.6.4

Empfohlene Schutzabstinde

Nachfolgend eine Tabelle tiber empfohlene
Schutzabstande zwischen tragbaren und mobi-
len HF-Telekommunikationsgeraten und dem
Produkt.

Das Produkt ist fir den Betrieb in einer elektro-
magnetischen Umgebung bestimmt, in der HF-
Storgrofien kontrolliert werden. Der Kunde
oder der Anwender des Produkts kann elektro-

Technische Daten
Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV)

9

magnetische Stérungen dadurch verhindern,
dass er Mindestabstande zwischen tragbaren
und mobilen HF-Telekommunikationsgeraten
(Sendern) und dem Produkt, wie unten entspre-
chend der maximalen Ausgangsleistung der
Kommunikationseinrichtung empfohlen, ein-
halt.

Schutzabstand gemaR Sendefrequenz [m]
d:‘seg::‘e;‘r:“[gv] 150 kHz bis 80 MHz |80 MHz bis 800 MHz| 800 MHz bis 2,5 GHz
d=12VP d=12P d=23P

0,01 0,12 0,12 0,23
0,1 0,38 0,38 0,73

1 1.2 1.2 2,3
10 3,8 3,8 7.3
100 12 12 23

Fir Sender, deren Nennleistung in obiger Tabelle nicht angegeben ist, kann der Abstand unter
Verwendung der Gleichung bestimmt werden, die zur jeweiligen Spalte gehort, wobei P die maxi-
male Nennleistung des Senders in Watt (W) gemaR der Angabe des Senderherstellers ist.

Anmerkungen:

Bei 80 MHz und 800 MHz gilt der hdhere Frequenzbereich. Die ISM-Frequenzbander (fir indus-
trielle, wissenschaftliche und medizinische Anwendungen) zwischen150 kHz und 80 MHz sind
6,765 MHz bis 6,795 MHz; 13,553 MHz bis 13,567 MHz; 26,957 MHz bis 27,283 MHz und
40,66 MHz bis 40,70 MHz. Die Ubereinstimmungspegel in den ISM-Frequenzbandern zwischen
150 kHz und 80 MHz und im Frequenzbereich von 80 MHz und 2,5 GHz sind dazu bestimmt, die
Wahrscheinlichkeit zu verringern, dass mobile/tragbare Kommunikationseinrichtungen Stérungen
hervorrufen kdnnen, wenn sie unbeabsichtigt in den Patientenbereich gebracht werden. Aus die-
sem Grunde wird der zusatzliche Faktor von 10/3 bei der Berechnung der empfohlenen Schutz-
abstande in diesen Frequenzbereichen angewandt. Diese Leitlinien mdgen nicht in allen Fallen
anwendbar sein. Die Ausbreitung elektromagnetischer GréRen wird durch Absorption und Refle-
xionen der Gebaude, Gegenstande und Menschen beeinflusst.

Fig. 45: Empfohlene Schutzabstande
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Allgemeines Zubehdr

10 Zugelassenes Zubehor

10.1 Allgemeines Zubehor

Das folgende Zubehor ist nicht im Lieferumfang
enthalten und muss gesondert bestellt werden:

MAQUET

Sekretbehalter 1 | (Polysulfon (PSU)) 5752 2313
Sekretbehalter 0,8 | (Polypropylen) 5752 2311
Sekretbehélterverschluss Silikon mit Uberlaufschutz 5752 2573
Serres Aullenbehalter 2 | 5752 2044
Serres Einweg-Innenbehalter 2 | 5752 2046
Serres Aullenbehalter 1 | 5752 2537
Serres Einweg-Innenbehalter 1 | 5752 2538
MediVac Aulienbehalter (Flex) 1,51 5750 2458
MediVac Einweg-Innenbehalter 1,5 | 5750 2461
MediVac AulRenbehalter (Flex) 1 | 5750 2457
MediVac Einweg-Innenbehalter 1 | 5750 2460
Halter fiir Auflenbehélter 1000/1500 ml MediVac 5752 0187
FINA Schienenklammer fir Geratetrager (Metall) 5752 2048
Katheterhalter grof} 5750 8002
Katheterhalter klein 5750 5157
Ablagekorb 5750 8012
Pumpenhalterung fiir Wandschiene 5752 2618
Fahrgestell 5752 2356
VENTA Carry Bag 5752 2633
Schlauchadapter 5752 2295
Schlauch Silikon 8x14 mm, Meterware 5750 5483
Schlauch Silikon 6x12 mm, Meterware 5750 5467
Hydrophober Bakterien- und Virenfilter (Porengréf3e 1 um) 5752 2557
Fingertip (20 Stick) 5752 2148

Fig. 46: Allgemeines Zubehdr
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Anwendungssets
10.2 Anwendungssets
HINWEIS
® Die detaillierte Zusammenfassung der jeweiligen Anwendungssets sind in der ak-
tuellen Preisliste enthalten.
AS Sekretabsaugung / tragbar / PSU / 1 | 5752 2816
AS Sekretabsaugung / fahrbar / PSU / 1 | 5752 2822
AS Sekretabsaugung / tragbar / Serres / 1 | 5752 2820
AS Sekretabsaugung / fahrbar / Serres / 2 | 5752 2818
AS Sekretabsaugung / tragbar / PP /0,8 | 5752 3415
AS Sekretabsaugung / fahrbar / 1 1/ Medi-Vac 5752 3417
AS Nachspiilgefal 5752 4554

Fig. 47: Anwendungssets
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1 1 Ersatzteile
Allgemeines

11

1.1

11.2

11.2.1

11.2.2

Ersatzteile

Allgemeines

MAQUET

Gebrauchsanweisung 5752 2434
Kurzgebrauchsanweisung 5752 3421
Fig. 48: Allgemeines

Ersatzteile

Ersatzteile Sekretsauger

L-Schlauchstutzen (5 Stiick) 5752 2812
Sekretbehalterverschlusseinsatz (5 Stiick) 5752 2613
Schlauchadapter (5 Stiick) 5752 2614
Schwimmer und Schwimmerkafig (je 10 Stlck) 5752 2096
Netzkabel 2 m 5750 3615
Silikonkonus (5 Stiick) 5752 2611
Silikondichtring (5 Stiick) 5752 2612
Sicherungen T 1,25 A/h 250 V (10 Stiick) 5752 2615
Fig. 49: Ersatzteile Sekretsauger

Ersatzteile Zubehor

Reparaturset Feststellschraube fliir Pumpenhalterung und Fahrgestell 5752 4408

Fig. 50: Ersatzteile Zubehdr
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MAQUET

Hersteller:

MAQUET GmbH & Co. KG

Kehler Stralle 31

76437 Rastatt, Germany

Phone: +49 (0) 7222 932-0

Fax: +49 (0) 7222 932-571
Service-Hotline: +49 (0) 7222 932-745
info.sales@maquet.de
www.maquet.com

Subsidiaries

Deutschland:

MAQUET Vertrieb und Service
Deutschland GmbH

Kehler StralRe 31

76437 Rastatt, Germany

Phone: +49 (0) 1803 212133
Fax: +49 (0) 1803 212177
Service-Hotline: +49 (0) 1803 212144
info.vertrieb@maquet.de
www.maquet.de

Osterreich:

MAQUET Medizintechnik

Vertrieb und Service GmbH

1Z NO-Siid, StraRe 16, Objekt 69 E 5
2355 Wiener Neudorf, Austria

Phone: +43 (0) 2236 677393-0

Fax: +43 (0) 2236 677393-77
Service-Hotline: +43 (0) 2236 677393-18
info@maquet.at

www.maquet.at

Schweiz:

MAQUET AG

Wilerstrafl3e 75

9200 Gossau, Switzerland

Phone: +41 (0) 71 33503-03
Fax: +41 (0) 71 22503-13
Service-Hotline: +41 (0) 71 33503-03
info@maquet.ch

www.maquet.ch

Die GETINGE GRUPPE zahlt zu den filhrenden Anbietern im Be-
reich der Gesundheitsversorgung. Die medizintechnischen Produkte
der Unternehmensgruppe tragen entscheidend zur Qualitatssteige-
rung und Kostensenkung im Gesundheitswesen bei. Drei Marken re-
prasentieren  die  zukunftsweisenden  Technologien  und
Dienstleistungen der GETINGE Gruppe: ARJO fiir Patientenhygie-
ne, Patientenmobilitdt und Wundversorgung; GETINGE fiir Sterilisa-
tion, Desinfektion und Dokumentation im Gesundheitswesen sowie
in Forschungseinrichtungen; MAQUET fiir Arbeitsplatze im OP und
in der Intensivpflege.

® MAQUET is a registered trademark of MAQUET GmbH & Co. KG



	1 Einführung
	1.1 Vorwort
	1.2 Umweltschutz
	1.2.1 Verpackungen
	1.2.2 MAQUET-Produkte
	1.2.3 Entsorgung
	1.2.3.1 Innerhalb des europäischen Wirtschaftsraums
	1.2.3.2 Außerhalb des europäischen Wirtschaftsraums


	1.3 Umgang mit dieser Gebrauchsanweisung
	1.3.1 Allgemeines
	1.3.2 Abkürzungen
	1.3.3 Symbolik
	1.3.3.1 Verweise
	1.3.3.2 Aktion und Reaktion

	1.3.4 Definitionen
	1.3.4.1 Aufbau Sicherheitshinweise
	1.3.4.2 Aufbau sonstiger Hinweise

	1.3.5 Verwendete Bildzeichen

	1.4 Sekretsauger VENTA MC 16
	1.4.1 Übersicht Sekretsauger VENTA MC 16 Komplettgerät (REF 5752 2764)
	1.4.2 Übersicht Sekretsauger VENTA MC 16 Grundgerät (REF 5752 2345)
	1.4.3 Übersicht Sekretbehälter mit hydrophobem Bakterien- und Virenfilter
	1.4.4 Übersicht Fahrgestell
	1.4.5 Übersicht VENTA Pumpenhalterung für Wandschiene
	1.4.6 Übersicht Tragetasche "VENTA Carry Bag"
	1.4.7 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	1.4.8 Angewandte Normen
	1.4.9 Zweckbestimmung
	1.4.10 Schnittstellenbeschreibung
	1.4.10.1 Vakuumverbindungsschlauch
	1.4.10.2 Hydrophober Bakterien- und Virenfilter
	1.4.10.3 Sekretbehälter
	1.4.10.4 Saugschlauch
	1.4.10.5 Fingertip
	1.4.10.6 Anwendungsteil
	1.4.10.7 Schnittstelle Geräteträger
	1.4.10.8 Spülbehälter
	1.4.10.9 Anwendungssets
	1.4.10.10 Fahrgestell
	1.4.10.11 Pumpenhalterung
	1.4.10.12 Tragetasche "Carry Bag"

	1.4.11 Varianten des Sekretsaugers


	2 Grundlegende Sicherheitshinweise
	2.1 Sicherheitshinweise Personen
	2.2 Sicherheitshinweise Produkt

	3 Produktbeschreibung
	3.1 Netzbetrieb

	4 Inbetriebnahme
	4.1 Allgemeines
	4.2 Mechanischen Überlaufschutz montieren
	4.3 Sekretbehälterverschluss anbringen
	4.4 Sekretbehälter in Sekretsauger arretieren
	4.5 Schläuche und hydrophoben Bakterien- und Virenfilter montieren
	4.6 Schnittstelle Geräteträger
	4.6.1 Sekret- / Spülbehälter (REF 5752 2313) anstecken
	4.6.2 Halter (REF 5752 0187) für Medi-Vac Außenbehälter 1 / 1,5 l anstecken
	4.6.3 Serres Außenbehälter (REF 5752 2537) anstecken

	4.7 Netzkabel anschließen
	4.8 Zubehör montieren
	4.8.1 Sekretsauger auf Fahrgestell montieren
	4.8.2 Sekretsauger auf Pumpenhalterung montieren
	4.8.3 Sekretsauger in Tragetasche "Carry Bag"einsetzen


	5 Betrieb
	5.1 Funktionsprüfung
	5.2 Absaugen
	5.2.1 Betrieb
	5.2.2 Vakuum einstellen
	5.2.3 Anwendungsteil

	5.3 Absaugvorgang beenden
	5.4 Sekretbehälter leeren
	5.5 Betrieb in Tragetasche "Carry Bag"

	6 Störungen und Fehlerbeseitigung
	6.1 Allgemein
	6.2 Netzsicherungen austauschen

	7 Reinigung und Desinfektion
	7.1 Allgemeines
	7.2 Sekretbehälter demontieren
	7.3 Reinigung
	7.3.1 Allgemeines
	7.3.1.1 Reinigung


	7.4 Desinfektion
	7.5 Desinfektionsverfahren

	8 Wartung und Reparatur
	8.1 Allgemeines
	8.2 Wartung
	8.3 Reparatur
	8.4 Service-Hotline

	9 Technische Daten
	9.1 Allgemein
	9.2 Umgebungsbedingungen
	9.3 Abmessungen und Gewicht
	9.4 Leistungsdaten
	9.5 Vakuum in Abhängigkeit von der Höhe
	9.6 Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV)
	9.6.1 Elektromagnetische Aussendung
	9.6.2 Elektromagnetische Störfestigkeit
	9.6.3 Elektromagnetische Störfestigkeit, nicht lebenserhaltende Geräte
	9.6.4 Empfohlene Schutzabstände


	10 Zugelassenes Zubehör
	10.1 Allgemeines Zubehör
	10.2 Anwendungssets

	11 Ersatzteile
	11.1 Allgemeines
	11.2 Ersatzteile
	11.2.1 Ersatzteile Sekretsauger
	11.2.2 Ersatzteile Zubehör



